
Wandern auf Mallorca - auf dem GR
221 durch die beeindruckende Serra
de Tramuntana
Von Port d’Andratx bis Lluc auf dem Trockenmauerweg

Der Duft von Pinien, Rosmarin und wildem Thymian liegt in der Luft, während unter uns das Blau des
Mittelmeers glitzert. Der legendäre GR 221, auch „Ruta de Pedra en Sec“ – der Trockenmauerweg – genannt,
führt quer durch die beeindruckende Serra de Tramuntana im Nordwesten Mallorcas.
In sieben abwechslungsreichen Etappen durchqueren wir eine Landschaft voller Kontraste: duftende
Steineichenwälder, schroffe Felskämme, uralte Olivenhaine und pittoreske Bergdörfer. Immer wieder öffnen
sich weite Blicke über das Meer, während wir auf jahrhundertealten Maultierpfaden von Hütte zu Hütte
wandern.

Von der sonnendurchfluteten Südwestküste bei Andratx bis zum stillen Kloster Lluc erleben wir die ganze
Vielfalt der Insel – fernab des Trubels, authentisch und ursprünglich. Eine eindrucksvolle Reise durch das Herz
Mallorcas – mediterran, wild und unvergesslich.

Diese Weitwanderung führt auf gut markierten Wegen durch das Gebirge der Serra de Tramuntana – teils auf
alten Trockenmauern, teils auf steinigen Pfaden. Die Etappen sind abwechslungsreich und fordern mitunter
Kondition und Trittsicherheit, belohnen aber mit spektakulären Aussichten, kulturellen Einblicken und
mediterraner Lebensfreude.

Wir übernachten in gemütlichen Refugis oder kleinen Gasthäusern – einfach, aber mit echtem Inselcharme.



Anforderungen
 

Kondition

 

Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit von 4 bis 6 Stunden pro Tag,
abhängig von der Witterung, der Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

 

Technik

 

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und zum Teil auch steil. Je nach
Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht
schwindelfrei sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den Bergen voraus. Für
sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

Tourenbeschreibung
Tag 1: individuelle Anreise - Treffen in Palma

Wir treffen uns in Palma in einem Hotel. Hier können wir uns gemütlich kennenlernen und die nächsten Tage
besprechen.

Gehzeit: ca. 00:00 Std.

Tag 2: Port d’Andratx - Sant Elm - Refugio Ses Fontanelles

Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Bus nach Port d'Antrax. Vom mondänen Hafenort führt uns der Weg
über Sant Elm in die einsame Bergwelt der Tramuntana. Über alte Küstenpfade mit grandiosen Blicken auf die
Insel Dragonera steigen wir durch Kiefernwälder und felsige Hänge auf – der ideale Auftakt für unsere Reise.
Das gemütliche Refugio Ses Fontanelles ist unser Quartier für die erste Nacht und wir genießen den Abend
bei spanischem Ambiente.

Höhenunterschied: bergauf 970m | bergab 690m

Gehzeit: ca. 07:30 Std.

Tag 3: Estellences - Banyalbufar Sa Baronia Hostal

Wir folgen dem GR 221 entlang der spektakulären Westküste. Immer wieder öffnet sich der Blick über die
Steilküste und das endlose Blau des Meeres. Über Estellencs erreichen wir das Weindorf Banyalbufar –
terrassenförmig in die Hänge gebaut und berühmt für seine sonnenverwöhnten Reben. Hier nächtigen wir im
wunderschönen Sa Baronia Hostal und lassen den Abend bei gutem Essen ausklingen.

Höhenunterschied: bergauf 750m | bergab 910m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Tag 4: Banyalbufar - Esporles - Valldemossa

Heute erwartet uns eine besonders abwechslungsreiche Etappe: über historische Maultierpfade wandern wir
durch Steineichenwälder und Olivenhaine, bevor wir Valldemossa erreichen. Das charmante Künstlerdorf mit
seinen engen Gassen und dem berühmten Kloster lädt zum Flanieren und Genießen ein.

Höhenunterschied: bergauf 990m | bergab 700m

Gehzeit: ca. 06:30 Std.

Tag 5: Valldemossa - Deià – Refugi Can Boi

Ein Höhenweg wie aus dem Bilderbuch: Der Pfad schlängelt sich oberhalb der Steilküste entlang, begleitet
vom Duft der Pinien und dem Rauschen des Meeres. Immer wieder bieten sich traumhafte Ausblicke, bevor
wir im Künstlerort Deià das Refugi Can Boi oder eine andere Unterkunft erreichen.

Höhenunterschied: bergauf 570m | bergab 850m

https://www.ses-fontanelles.es/de/#anchor-refugio
https://www.hbaronia.com/de/
https://caminsdepedra.conselldemallorca.es/de/-/can-boi-1


Gehzeit: ca. 05:00 Std.

Tag 6: Deià - Hostal Nadal Sóller

Nach dem Frühstück geht es heute etwas gemütlicher los. Auf alten Handelswegen führt uns der Weg durch
Terrassenfelder und Zitronenhaine ins Tal von Sóller. Hier treffen mallorquinische Lebensart, Geschichte und
Natur aufeinander – ein perfekter Ort, um den Tag mit einem Glas Vino Tinto ausklingen zu lassen. Da unsere
Unterkunft für heute Nacht, das Hostal Nadal, nur Frühstück anbietet, können wir uns heute Abend in einem
Restaurant unserer Wahl kulinarisch verwöhnen lassen.

Höhenunterschied: bergauf 390m | bergab 480m

Gehzeit: ca. 04:30 Std.

Tag 7: Sóller - Cúber - Refugi Tossals Verds

Heute steht die Königsetappe unserer Tour auf dem Programm. Wir steigen hinauf in das wilde Herz der
Tramuntana. Der Weg führt vorbei am türkisfarbenen Stausee Cúber bis zum Refugi Tossals Verds,
spektakulär gelegen zwischen Felswänden und Pinien – ein einmaliges Naturerlebnis

Höhenunterschied: bergauf 1075m | bergab 590m

Gehzeit: ca. 07:00 Std.

Tag 8: Refugi Tossals Verds - Lluc - La Palma

Zum Abschluss geht es noch eimal aussichtsreich durch das Hochgebirge. Über steinige Karstlandschaften
und einsame Höhen erreichen wir das Kloster Lluc, spirituelles Zentrum der Insel. Ein würdiger Schlusspunkt
dieser eindrucksvollen Wanderwoche auf dem GR 221. Mit dem Bus fahren wir zurück nach Palma und treten
von dort mit lauter schönen Erlebnissen im Gepäck die individuelle Heimreise an.

Höhenunterschied: bergauf 700m | bergab 750m

Gehzeit: ca. 05:30 Std.

Die Ausrüstungsliste zum Ausdrucken gibt es hier. In der Liste findest du zahlreiche nützliche Hinweise und
Erklärungen sowie Links zu Ausrüstungsgegenständen.

https://hostalnadalsoller.com/html/de/index.html
https://caminsdepedra.conselldemallorca.es/de/-/tossals-verds
https://login.bergschule.at/files/public/pdf/ausruestung-mallorca-auf-dem-gr-221-durch-die-serra-de-traumuntana-rl3c-d1vxgkyujummyb3kyqz.pdf


Ausrüstung

Rucksack mit Regenhülle 30L - 40L Zustiegsschuhe

Teleskop- oder Faltstöcke Funktionssocken

Funktionelle Berghose kurz Funktionelle Berghose lang

leichte Hüttenhose Funktionsshirt langärmlig

Funktionsshirt kurzärmlig Wärmende Jacke

Regenjacke & Regenhose Sonnenschutz

Trinkflasche Energieriegel/Nüsse

Regenschirm (optional) Hüttenschuhe

kleiner Kulturbeutel Handtuch

Badebekleidung Hüttenschlafsack (ohne Metallanteile)

Personalausweis/EC-Karte Ausweis/Bargeld

Stirnlampe Powerbank (optional)

Ohropax (optional) Blasenpflaster & Tape

Reiseapotheke



Details im Überblick

LEISTUNGEN
Staatlich geprüfter Berg- oder Wanderführer
3 x Ü/HP in Gasthof/Hütte (DZ, MBZ oder Lager)
4 x Ü/F im Hotel/Gasthof (DZ oder MBZ)
Transfers lt. Programm

MINDESTTEILNEHMERZAHL
6 Personen
max. 8

TESTTOUR
Das bedeutet, wir gehen die Tour zum allerersten Mal und es kann sein, dass wir unterwegs an
einigen Stellen noch kleine Anpassungen vornehmen. Aus diesem Grund bieten wir euch die Tour zu
einem vergünstigten Preis an.

ZAHLUNGSINFO
Anzahlung 100,00 € p.P. bei Buchung
Restzahlung bis 4 Wochen vor Tourenstart

ZUSATZKOSTEN
Individuelle Anreise (Flug/Auto/Bahn)
4 x Abendessen
Getränke, Zwischenmahlzeiten & Rucksackproviant: Bargeld ca. 45,00 € p. P./p. T. nach pers. Bedarf
Individuelle Trinkgelder
Reiseversicherung

DAUER
8 Tage von Samstag - Samstag

TREFFPUNKT
17:00 Uhr im Hotel in Palma (genauere Infos folgen)

RÜCKKEHR
Rückkehr am letzten Tag ca. 17:00 Uhr

HINWEIS
Wir empfehlen, die Flüge für die An- und Abreise erst nach erfolgter Durchführungszusage zu
buchen. Individuell gebuchte Flüge können im Falle einer Absage durch uns, zum Beispiel bei nicht
erreichter Teilnehmerzahl, nicht erstattet werden. Gerne sind wir bei der Buchung der Flüge
behilflich.
 

Preise und Termine
1.295,00 € pro Person

S116-27-1 10.04.2027 - 17.04.2027



Unterbringung & Verpflegung
Unterbringung
In den Hütten sind wir im Matratzenlager oder in Mehrbettzimmern untergebracht. Auf allen Hütten gibt es
Waschräume, einige Hütten bieten auch eine Duschmöglichkeit.
Im Gasthof oder Hotel sind wir in Doppel- oder Mehrbettzimmern mit Dusche/WC untergebracht, vereinzelt
gibt es Etagenduschen/WC. Hier werden Einzelreisende gleichgeschlechtlich untergebracht. Einzelzimmer
stehen uns nicht zur Verfügung.
 
Verpflegung
In den Unterkünften werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung, spätestens zwei Wochen vor Tourenstart, angeben). Unterwegs haben wir
oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder du kannst dir am Morgen ein Lunchpaket (kostenpflichtig)
zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den Tourenstart genügend zu trinken und einen
kleinen Snack (Energieriegel) für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden Tourentagen informiert dich
dein Guide.

weitere Infos
Wichtiger Hinweis
Während der Tour kann es aufgrund von witterungsbedingten Einflüssen oder regionalen Veränderungen zu
Abweichungen oder Anpassungen des ausgeschriebenen Tourenverlaufs kommen. Der geplante
Tourenverlauf kann deshalb nicht im Detail garantiert werden.

 

Hinweis für Menschen mit eingeschränkter Mobilität
Dieses Programm ist für Menschen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet.

 

Einreise und Visum
Für die Einreise nach Spanien benötigst du einen gültigen Personalausweis oder Reisepass. Für die Einreise
aus der EU gibt es keine Visapflicht. Weitere Infos findest du beim Auswärtigen Amt.

Guter Rat ist nicht teuer!
Aus Erfahrung wissen wir, dass eine Wochentour in den Bergen für viele Wanderer eine große
Herausforderung ist. Leider müssen unsere Bergführer immer wieder feststellen, dass nicht jeder ausreichend
vorbereitet ist und die Anforderungen einer solchen Tour unterschätzt werden. Wenn du bislang noch nicht
mehrtägig in den Bergen unterwegs warst, empfehlen wir dir als Vorbereitung eine unserer dreitägigen
Touren zum Reinschnuppern. 

Antworten auf häufig gestellte Fragen!

* Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung“ lassen wir uns mit unserer 
regentauglichen Ausrüstung auch von Regen oder Schnee die Freude am Wandern nicht nehmen. Sollte
die Tour/Etappe aus Sicherheitsgründen nicht wie geplant stattfinden können, wird der Guide eine
Alternative finden.

* Eine Wochentour in den Bergen ist für viele Wanderer eine große Herausforderung. Wir sind auf guten
Bergwegen unterwegs. Oftmals sind die Wege steil oder auch felsig, manchmal erdig und auch rutschig.
Wenn du bereits Erfahrung im Wandern hast und entsprechende Ausdauer mitbringst, trittsicher (sicheres
Gehen auf unebenen, steinigen und auch unbefestigten Wegen) und weitestgehend schwindelfrei bist,
wirst du auf der Tour genussvoll unterwegs sein. Warst du bislang noch nicht mehrtägig in den Bergen
unterwegs, empfehlen wir dir als Vorbereitung eine unserer dreitägigen Touren zum Reinschnuppern und
Kennenlernen.

* Solltest du tatsächlich eine Tour abbrechen müssen und dir dadurch Zusatzkosten entstehen (Taxitransfer,
zusätzliche Hotelübernachtung, o.ä.), werden diese Kosten nicht von der Bergschule erstattet (siehe AGB der
Bergschule Kleinwalsertal). Deshalb empfehlen wir ausdrücklich eine Reiseversicherung, die auch den
Abbruch einer Tour abdeckt.

* In der Ausrüstungsliste findest du alles, was du für deine Tour benötigst. Besonderes Augenmerk solltest
du auf deine Bergschuhe verwenden. Der Schaft der Schuhe muss über die Knöchel gehen, die

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/spanien-node/spaniensicherheit-210534


Kategorie B/C ist empfehlenswert. Wichtig sind ein gutes Profil, die Stabilität und der Zustand des Schuhs.
Ein bequemer Bergschuh ist nicht unbedingt für eine mehrtägige Tour geeignet. Bei alten Schuhen kommt
es häufig vor, dass sich die Sohle ablöst. Deshalb lohnt sich besonders bei den Schuhen die Investition in ein
neues Paar.

* Wir sind in den Hütten im Lager oder in Mehrbettzimmern, im Hotel bzw. im Gasthof im Doppel- oder
auch Mehrbettzimmer untergebracht. Wir bitten um Verständnis, dass individuelle Reservierungswünsche
nicht berücksichtigt werden können.

* In den Unterkünften werden wir reichhaltig (Halbpension) verpflegt. Es ist auch vegetarische Verpflegung
möglich (bitte bei Buchung angeben). Unterwegs gibt es oftmals einladende Einkehrmöglichkeiten oder du
kannst dir ein Lunchpaket (kostenpflichtig) zusammenstellen lassen. Deshalb reicht es aus, wenn du für den
Tourenstart genügend zu Trinken und einen kleinen Snack für zwischendurch mitnimmst. An den folgenden
Wandertagen informiert dich dein Guide.

* Unverträglichkeiten oder besondere Diäten (z. B. vegane Kost, Gluten- oder Laktoseintoleranz) sind bei
Unterbringung im Hotel oder im Gasthaus in der Regel kein Problem. Auf den Hütten hingegen ist eine
Sonderverpflegung nur bedingt möglich. Dafür solltest du eigenständig vorsorgen.

Kartenmaterial
Kompasskarte Mallorca oder mit gängigen Karten-Apps wie Outdooractive, Alpenvereinaktiv oder PeakFinder

Anfahrt & Parken
Anreise
Der Treffpunkt zu deiner Tour ist vom Flughafen Palma de Mallorca, gut mit dem Bus oder Taxi / Uber zu
erreichen. Bitte plane genügend Zeit ein, um rechtzeitig zum Treffpunkt zu kommen.

Mitfahrzentrale
Eine gemeinsame Anreise ist nicht nur ein Beitrag zum Umweltschutz, sondern auch äußerst unterhaltsam.
Nutze unseren Service unter folgendem Link: Mitfahrzentrale

Reiseversicherung

Im Zuge der verbindlichen Buchung empfehlen wir den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung, z.B. bei
der Allianz, die Sie über unsere Homepage buchen können: https://bergschule.at/services/reiseversicherung.
Diese Versicherung ist für alle unsere Kunden buchbar. Leistungsstörungen die durch das Wetter, Ausfall von
Bahnen oder anderen Einflüssen verursacht werden, und auf die der Veranstalter keinen Einfluss hat sind
nicht regresspflichtig. Ebenfalls empfehlen wir jedem Teilnehmer eine Haftpflicht-, Unfall- sowie
Auslandskrankenversicherung.

Anforderungen

https://bergschule.at/services/mitfahrzentrale
https://bergschule.at/services/reiseversicherung


Kondition

Auf- und Abstiege bis zu 800 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 3 bis 5 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1200 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 4 bis 6 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit.

  
Auf- und Abstiege bis zu 1400 Höhenmetern mit einer maximalen Gehzeit
von 7 bis 9 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Größere Pausen
erfolgen nach etwa 1 bis 2 Stunden Gehzeit. Bei Touren in Höhenlagen über
3.000 m wird eine vorherige Akklimatisierung empfohlen.

  
Auf- und Abstiege von mehr als 1400 Höhenmetern mit einer maximalen
Gehzeit von 10 Stunden pro Tag, abhängig von der Witterung, der
Wegbeschaffenheit und der Kondition der Gruppe. Bei Touren in
Höhenlagen über 3.000 m ist eine vorherige Akklimatisierung
empfehlenswert.

  

Technik

Du wanderst auf einfachen Bergwegen. Diese sind überwiegend schmal und
zum Teil auch steil. Je nach Witterung kann es auch mal rutschig sein. Du
musst nicht unbedingt Bergerfahrung haben und auch nicht schwindelfrei
sein. Trittsicherheit hingegen setzen wir bei allen Wanderungen in den
Bergen voraus. Für sportliche Einsteiger ist diese Tour geeignet.

  
Du wanderst hauptsächlich auf mittelschweren Bergwegen, die
überwiegend schmal und steil sind. Die gelegentlich felsigen und
exponierten Abschnitte sind gut mit Drahtseilen gesichert und erfordern hin
und wieder den Einsatz der Hände. Je nach Wetterlage und
Schneeverhältnissen in den Bergen kann der Untergrund rutschig sein. Für
diese Touren solltest du bereits Wandererfahrung mitbringen sowie
trittsicher und schwindelfrei sein.

  
Diese Routen sind überwiegend anspruchsvoll mit einer Tendenz zu
schweren Bergwegen. Die steilen und schmalen Wege führen teilweise
durch wegloses, mit Steinblöcken versehenes Gelände. Ausgesetzte
Passagen, die stellenweise mit Drahtseilen gesichert sind, sollten dir keine
Probleme bereiten. Je nach Wetterlage und Schneeverhältnissen in den
Bergen kann es sehr anspruchsvoll werden. Trittsicherheit, Schwindelfreiheit
und Bergwandererfahrung sind hier unbedingt erforderlich.

  
Du wanderst überwiegend auf schweren, alpinen Bergwegen. Ausgesetzte
Passagen, die teilweise mit Drahtseilen abgesichert sind, häufen sich. Du
hast Erfahrung im alpinen Bergsteigen und bist auch in schrofigem und
verblocktem Gelände, auf Geröllfeldern und größeren Schneefeldern
trittsicher und schwindelfrei. Witterungsbedingt können die Anforderungen
noch anspruchsvoller sein.
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